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Wichtige Hinweise zum Tarif(stufen)wechsel 
 

innerhalb des Tarifs MS 
 

(Unbedingt vor Vertragsänderung vom Versicherungsnehmer unterzeichnen lassen!) 
 

 

 
 

Name des Versicherungsnehmers:    
 
 

   

Versicherungsnummer:    

 

 

 
 

Ich bestätige: 

 Mein Versicherer hat mich auf die Leistungsunterschiede hingewiesen.  
 

 Vergrößert sich durch den Tarif(stufen)wechsel der Leistungsumfang, löst dies eine neue Risiko-

prüfung aus, die zu Risikozuschlägen und/oder Leistungsausschlüssen führen kann.  
 

 Mir ist bekannt, dass ich durch den Tarif(stufen)wechsel u.U. niedrigere Leistungen als bisher versi-

chere und ein späterer Wechsel in Tarife mit besseren Leistungen oder einem niedrigeren 

Selbstbehalt nur noch mit einer Risikoprüfung auf Grundlage der dann bestehenden Gesundheits-

verhältnisse (einschließlich der bis dann hinzugekommenen Erkrankungen und Beschwerden) erfol-

gen kann. Dies kann zu Risikozuschlägen und/oder Leistungsausschlüssen führen. 
 

 Ein vertraglich bereits vereinbarter Risikograd wird auch im Zieltarif / in der Zieltarifstufe berück-

sichtigt. Durch die Risikoprüfung kann sich dieser ggf. noch erhöhen, wodurch sich auch der Risiko-

zuschlag erhöht. 

 

 

 

 MS 100 MS 200 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Ein-, Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 
 

Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 

 

 MS 100 MS 300 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Ein-, Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 
 

Mehrbettzimmer;  

diensthabender Arzt oder Belegarzt 

 

 MS 200 MS 100 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 
 

Ein-, Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 

 

 MS 200 MS 300 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 
 

Mehrbettzimmer;  

diensthabender Arzt oder Belegarzt 
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 MS 300 MS 100 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Mehrbettzimmer;  

diensthabender Arzt oder Belegarzt 
 

Ein-, Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 

 

 MS 300 MS 200 

Stationäre  

Heilbehandlung 

Mehrbettzimmer;  

diensthabender Arzt oder Belegarzt 
 

Zwei- oder Mehrbettzimmer;  

Privatarzt 

 

 

Bitte beachten Sie, dass sich der Umfang der einzelnen Leistungen aus den Versicherungsbedingungen ergibt. 

 

 

 

Achtung: 

 

Anrechnung der Alterungsrückstellung 

Haben Sie in Ihrem bisherigen Tarif / Ihrer bisherigen Tarifstufe wegen der höheren tariflichen Leistung eine 

höhere Alterungsrückstellung gebildet, als in Ihrem künftigen Tarif / Ihrer künftigen Tarifstufe kalkulatorisch 

erforderlich, geht der „Überschuss“ an Alterungsrückstellung nicht verloren. Er wird sofort in voller Höhe dauer-

haft beitragsmindernd angerechnet. Deshalb liegt Ihr Beitrag im künftigen Tarif / in der künftigen Tarifstufe un-

ter dem, den ein Vergleichskunde bezahlen müsste, der seit jeher in diesem Tarif / dieser Tarifstufe versichert ist, 

obwohl er ansonsten dieselben relevanten Eigenschaften (Alter, Versicherungsdauer, Risikoeinstufung) hat wie 

Sie. 
 

In manchen Fällen kann die bisher gebildete Alterungsrückstellung nicht in voller Höhe angerechnet werden, 

weil ansonsten gesetzlich definierte Untergrenzen unterschritten würden. Stattdessen wird der nicht angerechnete 

Teil der Alterungsrückstellung dann der Rückstellung für Beitragsermäßigung im Alter zugeführt. Ab Vollen-

dung des 65. Lebensjahres wird er für Sie zur Milderung oder vollständigen Finanzierung von Beitragsanpassun-

gen verwendet. 

 

Was passiert bei einer künftigen Beitragsanpassung? 

Eine Beitragsanpassung bildet den finanziellen Mehrbedarf ab, der auf die Versicherten zukommt: in Euro gese-

hen ist dieser für Sie exakt gleich hoch wie für einen Vergleichskunden. Weil Ihr Beitrag jedoch niedriger ist als 

der des Vergleichskunden, sind Sie prozentual stärker betroffen, obwohl die Erhöhung in Euro identisch ist. 

 

Anpassung von Risikozuschlägen im Rahmen von Beitragsanpassungen 

Sofern wir Ihnen den neuen Tarif / die neue Tarifstufe nur gegen Zahlung eines Risikozuschlags ermöglichen 

können, ist Folgendes zu beachten: Der Risikozuschlag wird im Rahmen von Beitragsanpassungen ebenfalls an-

gepasst. Das bedeutet: Bei einer Beitragserhöhung steigt auch der Risikozuschlag entsprechend. Spätere Wechsel 

in einen anderen Tarif / eine andere Tarifstufe (dies gilt auch, wenn Sie in Ihren bisherigen Tarif / Ihre bisherige 

Tarifstufe zurückwechseln würden) führen nicht automatisch zu einem Wegfall des dann geltenden Risikozu-

schlags.  

 

 

 

 

   

Ort/Datum  Unterschrift Versicherungsnehmer 
 


	Versicherungsnehmer Name: 
	SC: 
	VD: 
	Versicherungsnummer: 


